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Hygienekonzept zur Wiederaufnahme der Hochschulsport- und Gesundheitskurse
des ZfSG fiir die differenten Betriebszustande der Technischen Universitat
Chemnitz

I Allgemein geltende Grundsatze

1. Hintergrund

Der Universitatssport geniel3t eine wichtige Rolle im studentischen Leben auch in
gesundheitsfordernden Aspekten im physischen und psychischen Bereich. Das vorliegende
Stufenkonzept fir die differenten Betriebsstufen der TU Chemnitz umfasst die Durchfiihrung
des Trainings- und Kursbetriebs des ZfSG (Hochschulsportangebote und Gesundheitskurse
fir Mitarbeitende) auf den AuBen-' und/ oder Innensportanlagen? der TU Chemnitz.

2. Grundlagen

Es ist das Hygienekonzept der TUC einzuhalten. Das vorliegende Konzept orientiert sich
zudem an den Vorgaben und Leitlinien der Verordnung des Sachsischen Staatsministeriums
fur Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-
CoV-2 und COVID-19, der Allgemeinverfiigung zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes, an
den Empfehlungen des Robert Koch-Instituts zum Infektionsschutz, sowie den
sportbereichsspezifischen Handlungsempfehlungen fir den Hochschulsportbetrieb im
Rahmen der Corona-Krise des Allgemeinen Deutschen Hochschulsportverbandes
(Bochum/Dieburg, 28.05.2020). Des Weiteren gelten, je nach Austragungsort, die
untergeordneten Hygienekonzepte der Sportstatten der TU Chemnitz: das Hygienekonzept
der Sporthalle am Thiiringer Weg, das Hygienekonzept des Pegasus-Sportraumes und das
Hygienekonzept des universitaren Fitnessstudios ZFG in seiner aktuell guiltigen Fassung.

3. Testpflicht

Gemal dem aktuellen 30. Offenen Brief des Rektors zum Coronavirus (SARS-CoV-2) vom 22.
Juni 2022 entfallt fur die Hochschulsport- und Gesundheitskurse des Zentrums fiir Sport und
Gesundheitsforderung (ZfSG) die ,3G-Regel”. Dies gilt auch fiir die Nutzung der
Aulensportanlagen im Rahmen des Individualsports. Eine Testpflicht und die Vorlage
entsprechender Nachweise sind nicht mehr erforderlich. Es wird jedoch allen
Ubungsleiter*innen und Kursteilnehmer*innen dringend empfohlen, die 3G-Regel
eigenstandig einzuhalten. Dies umfasst eine freiwillige regelmaBige Durchfiihrung von
Schnell- und Selbsttests, insofern weder eine vollstandige Impfung noch eine Genesung
vorliegt. Auch die kostenlose Testmdglichkeit vor dem Zentralen Horsaal- und
Seminargebaude kann hierfir in Anspruch genommen werden.

T Freisportanlagen Thiiringer Weg (2 Beachvolleyballpldtze, FuBballkunstrasenplatz,
Tartanumlaufbahn, Basketballplatz, KugelstoBanlage, Weitsprunganlage, Asphaltumlaufbahn)
2 Sporthalle Thiiringer Weg, Kraftsportraum der Sporthalle, universitédres Fitnessstudio ZFG, Pegasus-
Sportraum
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https://www.tu-chemnitz.de/tu/bfau/documents/corona/Hygienekonzept_TUC_END.pdf
https://www.coronavirus.sachsen.de/amtliche-bekanntmachungen.html#a-
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV_node.html
https://www.adh.de/fileadmin/user_upload/adh.de/pdf/service/Verbandsdokumente/oeffentlich/Sportbereichsspezifische_Handlungsempfehlungen_des_Hochschulsportbetriebs_im_Rahmen_der_Corona-Krise_adh_28052020.docx.pdf
https://www.adh.de/fileadmin/user_upload/adh.de/pdf/service/Verbandsdokumente/oeffentlich/Sportbereichsspezifische_Handlungsempfehlungen_des_Hochschulsportbetriebs_im_Rahmen_der_Corona-Krise_adh_28052020.docx.pdf
https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/Sporthallenhygienekonzept.pdf
https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/Sporthallenhygienekonzept.pdf
https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/HygienekonzeptPegasusSportraum.pdf
https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/ZFG-Hygienekonzept.pdf
https://www.tu-chemnitz.de/tu/pressestelle/aktuell/10049
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4. Durchfiihrungsbedingungen von Kursen im Rahmen des Hochschulsports und der
Gesundheitsforderung fiir Mitarbeitende und Studierende der TUC

Alle Kursleiter*innen bestatigen mit dem Belehrungsformular und ihrer Unterschrift die
Einhaltung der Hygienebestimmungen und die Fiihrung von Anwesenheitslisten. Sie
empfehlen den Teilnehmer*innen die Nutzung der Corona-Warn-App. Alle
Kursteilnehmer*innen werden vor Beginn der Kurse von der/ dem Ubungsleiter*in (iber die
Risiken und Eigenschaften des SARS-CoV-2-Virus sowie (iber die an der TUC geltenden
Hygieneregeln (z.B. Niesetikette, Gesichtskontakt, Hindewaschen, Mindestabstand,
Maskenpflicht) und liber spezielle Regeln dieses Konzeptes informiert. Verantwortlich fiir die
Einhaltung der Hygiene- und Infektionsschutzanforderungen sind die Ubungsleiter*innen. Ein
Kurs kann kurzfristig aufgrund Corona bedingter Anderungen der Rahmenbedingungen
entfallen. Des Weiteren kdnnen steigende Inzidenzen zu einem Wechsel des
Betriebszustandes der TU Chemnitz fiihren, was mit einer Einschrankung der Teilnehmerzahl
einhergehen kann. Die Teilnehmer*innen haben in diesem Fall kein Anrecht auf ein
Nachholen des Kurses und es besteht kein Anspruch auf eine Riickzahlung von
Kursgebiihren. Die Mdglichkeit einer Riickerstattung von Kursgebiihren wird dennoch gepriift
und erfolgt, sofern dies maoglich ist, tiber den Universitatssport/ das ZfSG.

Sofern sich bestehende Regelungen den Kursbetrieb betreffend dndern (z. B. Anpassungen
der Hygienevorgaben der Universitat, Anderung des Betriebszustandes), so ist diesen Folge
zu leisten. Die Kursleiter*innen werden von der Universitatssport-/ ZfSG-Leitung per E-Mail
oder Telefon informiert, sofern ein Ubergang in eine andere Betriebsstufe vorliegt und der
Kursbetrieb davon betroffen ist. Die Kursleiter*innen sind tiberdies angehalten, sich
regelmalig Uber etwaige Neuigkeiten im Zusammenhang mit SARS-CoV-2 auf der TU-
Homepage zu informieren und (iberdies die Rektorrundschreiben (Offene Briefe des Rektors
zum Coronavirus) zu beachten. Die Kursleiter*innen haben den Anweisungen Folge zu leisten
und in Absprache mit der ZfSG-Leitung die Teilnehmer*innen des Kurses zu informieren. Ein
Verstol3 gegen die Vorgaben des Hygienekonzeptes fiihrt zum Ausschluss aus dem Kurs
ohne Anspruch auf Gebiihrenerstattung.

5. Mindestabstand

Die Ubungsleiter*innen werden dariiber in Kenntnis gesetzt, dass die Kurse vor allem fiir den
Indoorbereich so zu konzipieren sind, dass der Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den
Teilnehmer*innen stets eingehalten werden kann. Fiir Kurse im Freien entfallt die Pflicht zur
Einhaltung des Mindestabstandes von 1,5 Metern, wobei die Einhaltung eines gewissen
Abstandes empfohlen wird.

6. Maskenpflicht

Die Maskenpflicht im AuBengelande und auf Freiflachen entfallt vollstandig. In 6ffentlich
zuganglichen Raumlichkeiten mit regelmafigem Publikumsverkehr konnen sowohl
medizinische Masken als auch FFP2-Masken bzw. Masken mit vergleichbarem Standard
(z.B. KN95 oder N95) getragen werden (Wahlfreiheit des Maskentyps). Zudem kann in allen
Innenrdumen mit Publikumsverkehr ganzlich auf Masken verzichtet werden, sofern der
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https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Leitfaden%20Universitätssport_roehr.pdf
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Mindestabstand von 1,5 Metern jederzeit gewahrt werden kann und fir eine intensive
Belliftung gesorgt ist. Es wird dringend empfohlen, bei mdglichem Personenkontakt in
Innenrdumen stets eine Maske zu tragen. Dies gilt fiir das Betreten der Sporthalle am
Thiringer Weg, des universitaren Fitnessstudios ZFG, des Pegasus-Sportraumes oder der
Freianlagen, beim Warten bis zum Kursbeginn sowie zur Nutzung der sanitaren Anlagen und
Umkleiden. Auf den sachgerechten Umgang (Auf- und Absetzen, kein Verschieben wahrend
des Tragens, Maske sollte den Mund und die Nase bedecken), ist zu achten. Den
Teilnehmer*innen werden keine Mund-Nasen-Bedeckungen zur Verfligung gestellt. Im Falle,
dass der Trainierende seine Maske vergessen hat, kann er nur am Kurs teilnehmen, wenn der
Mindestabstand von 1,5 Metern stets eingehalten wird.

7. Kontaktnachverfolgung

GemalR den neuen Bestimmungen vom 22.06.2022 entfallt die Kontaktdatenerhebung mittels
Formblatt. Es wird die Nutzung der Corona-Warn-App sowohl fiir die Ubungsleiter*innen als
auch fir die Kursteilnehmer*innen empfohlen. Hierbei ist bei Zutritt zur Sporthalle oder dem
Pegasus-Sportraum der dort angebrachte QR-Code einzuscannen.

8. Teilnahme am Kursprogramm

Die Einschreibung fiir den Universitatssportkurs erfolgt tiber das Buchungssystem des ZfSG.
Personen, die nicht eingeschrieben sind, diirfen nicht am Kurs teilnehmen. Die
Teilnehmeranzahl und der Kursort (Indoor, Outdoor, Online) sind abhéngig vom Kurs und vom
vorliegenden Betriebszustand der TU Chemnitz (siehe Punkt Il in diesem Konzept). Die
Anwesenbheit aller Teilnehmer*innen wird zuséatzlich Giber Anwesenheitslisten von den
Kursleiter*innen dokumentiert. Eine Kontaktdatenliste (Name, E-Mail, Telefonnummer) wird
vor Beginn der ersten Einheit durch eine Abfrage iber das Kursbuchungssystem erstellt.
Zudem erfolgt eine analoge Anwesenheitserfassung durch die Anwesenheitsliste der
Kursleiter*innen.

9. Nutzung der Sporthalle am Thiiringer Weg und des Pegasus-Sportraumes

Die Kursleiter*innen sind angehalten, lhre Kurse mdglichst im Freien zu organisieren. Sollte
dies nicht moglich sein, kann fir den (eingeschrankter Normalbetrieb) die
Sporthalle am Thiringer Weg sowie der Pegasus-Sportraum genutzt werden. Das bereits
genehmigte Sporthallenhygienekonzept der TU Chemnitz am Thiringer Weg und das
Hygienekonzept des Pegasus-Sportraumes sind einzuhalten. Diese werden den
Ubungsleiter*innen bei Bedarf ausgehéndigt. Zwingend einzuhaltende Kernpunkte der
Konzepte sind nachfolgend zusammengefasst. Die Dreifelderhalle ist ca. 800 m? groR.
Gruppengroflen sind dementsprechend auf max. 20 Personen beschrankt. Fiir die Nutzung
des Pegasus-Sportraumes gilt eine Personenobergrenze von 12 Personen (10 m? pro
Person). Kursteilnehmer*innen sind angehalten, bereits in Sportkleidung zu erscheinen. Die
Nutzung der Umkleiden zum Umziehen ist mit der Halfte der Maximalbelegung zulassig.
Hierfir gilt die Empfehlung des Tragens einer Maske (siehe Punkt 6). Die Nutzung der
Duschen ist eingeschrankt gestattet (siehe Punkt 10). Vor und nach der Nutzung der
Sporthalle, sollte die Halle Giber die verfligbaren Tiiren durchgeliiftet werden. Bis auf weiteres
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https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/Sporthallenhygienekonzept.pdf
https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/HygienekonzeptPegasusSportraum.pdf
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ist eine Trennung der Sporthalle nicht mdglich. Die die Sporthalle darf nur von einem
Kurs/einer Gruppe betreten werden. Die nachfolgende Gruppe darf den Halleninnenraum erst
betreten, wenn die vorhergehende Gruppe den Halleninnenraum verlassen und geliiftet hat.
Die Nutzung der Sporthalle orientiert sich an den spezifischen Nutzungsanordnungen der TU
Chemnitz. Im (zweite Stufe des selektiven sowie eingeschrankten
Prasenzbetriebes) ist fiir den Innenbereich nur noch die Nutzung der Sporthalle gestattet. Fiir
diesen Fall ist der Sammelpunkt vor der Sporthalle zu nutzen. Die Nutzung der Umkleide ist
dann nicht fiir einen langeren Aufenthalt vorgesehen. Es sollte sich nur kurzzeitig, bspw. zum
Wechsel der Strallen- auf Hallenschuhe, darin aufgehalten werden. Die Nutzung der Duschen
ist in dieser Betriebsstufe untersagt.

10. Nutzung des Umkleide- und Sanitarbereichs der Sporthalle und des Pegasus-
Sportraumes

Die Personenanzahl fiir die Nutzung der Umkleide sowie der WCs ist auf die Halfte der
maximal zuldssigen Personenzahl begrenzt. Dabei ist auf einen Freiplatz zwischen den
Sitzen zu achten. Das Tragen einer Maske in den Umkleiden wird empfohlen. Es ergeben sich
folgende maximal zulassige Personenzahlen:

Tabelle 1: zuléssige maximale Personenzahlen in den Umkleiden und sanitaren Einrichtungen der Sporthalle und des
Pegasus-Sportraumes

Raumlichkeit Sporthalle Pegasus-Sportraum
Herrenumkleide 15 8
Damenumkleide jeweils 8 8

Einzelnutzung

Herren-WC Einzelnutzung

Einzelnutzung

Damen-WC Einzelnutzung

Die Nutzung der Duschen in der Sporthalle sowohl im Damen-, als auch im Herrenbereich ist
jeweils gleichzeitig nur 2 Personen gestattet. Dabei sind von den jeweils 5 Duschen nur die
beiden duleren (Dusche 1 und 5) nutzbar. Von den nicht nutzbaren Duschen sind Schlduche
und Duschkdpfe demontiert. Uber die nutzbaren Duschplétze informiert zusatzlich eine
Beschilderung. Es befindet sich zudem (iber jeder Dusche eine Be- und Entliiftungseinheit.

Die WCs der Manner und Frauen kdnnen nur von je einer Person genutzt werden. Die WCs
wurden entsprechend abgesperrt, um zu gewabhrleisten, dass sich max. eine Person in den
Raumen aufhalt. Die Sanitarbereiche sind mit Fliissigseife und Einmalhandtiichern
ausgestattet. Auch hier wird das Tragen einer Maske empfohlen.
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11. Kursbeginn, Hiandehygiene, Materialnutzung und Ubungsgestaltung

Zu Beginn jedes Kurses erlautern die Ubungsleiter*innen die Abstands- und Hygieneregeln
und befragen die Teilnehmer*innen zu ihrem Gesundheitszustand. Bei Vorliegen von
coronatypischen Symptomen wie z.B. Fieber, Husten, Schnupfen, Geruchs-und
Geschmacksstoérungen und/oder grippedhnlichen Symptomen diirfen sowohl
Ubungsleiter*innen als auch Kursteilnehmer*innen nicht am Kurs teilnehmen. Die
Ubungsleiter*innen achten fortwahrend auf die Einhaltung der Hygieneregeln. Die
Ubungsleiter*innen miissen gewahrleisten, dass eine Einhaltung der Handehygiene wihrend
des Kurses moglich ist (Desinfektionssprays). Die Kurse sind so zu konzipieren, dass, wenn
maoglich eine Nutzung von eigenen Materialien und Alltagsgegenstanden der
Teilnehmer*innen (z.B. Matte, Handtuch, Trinkflaschen) als Unterlage oder Gewichtsstiicke
genutzt werden sollen. Auch Ubungen mit dem eigenen Kdrpergewicht sind zu bevorzugen.
Sollten anderweitige Materialen oder Kleingerate (wie z.B. Therapiebander, Kurzhanteln,
Gymnastikballe oder Medizinballe) genutzt werden, sind diese vor jedem Kursbeginn vom
Ubungsleiter*innen zu desinfizieren. Die Kleingeréte werden entsprechend der Wirksamkeit
der Reinigungsmadglichkeiten ausgewahlt. Es werden nur Kleingerate empfohlen, deren
Oberflache eine schnelle und zuverlassige Desinfektion zulasst.

12. Regeln wahrend des Kurses

Kontakte, die nicht zur Durchfiihrung der Sportart notwendig sind, sollen auf ein Minimum
reduziert bzw. vermieden werden. Es wird allen Teilnehmer*innen empfohlen, die
Abstandsregeln einzuhalten. Aufenthalte in geschlossenen Raumen sind auf ein Minimum zu
reduzieren. Sofern die Witterungsbedingungen eine Nutzung der AuRensportanlagen moglich
machen, sind diese vorzuziehen. Es erfolgt das regelmalige Liften der Innensportanlage
gemal dem Sporthallenhygienekonzept.

13. Ansprechpartnerin

Dr. Kristin Rohr | Leiterin des ZfSG | Wissenschaftliche Mitarbeiterin am IfAB | Thiringer Weg
11| Raum 101 | Telefon: +49 (0) 371/ 531 38434 | E-Mail: kristin.roehr@zfsg.tu-chemnitz.de |
Homepage: Kontakt

14. Verantwortlichkeiten

Verantwortlich fiir die Kontrolle der Einhaltung der spezifischen HygienemalRnahmen sind die
Kursleiter*innen. Sie fungieren gleichzeitig als Ansprechpartner vor Ort fir die Einhaltung und
Umsetzung des Hygienekonzepts, der geltenden Kontaktbeschrankungen und
Abstandsregelungen sowie hinsichtlich des Tragens einer Maske oder personlicher
Schutzausriistung.


https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/Sporthallenhygienekonzept.pdf
https://www.tu-chemnitz.de/usz/leitung.html
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| Stufen des Sportbetriebes an der TU Chemnitz

Die allgemeinen Grundsatze aus Punkt | gelten (ibergeordnet fiir alle an der TU Chemnitz
angebotenen Kurse im Bereich des Universitatssports und des Gesundheitssports.
Nachfolgend erfolgt eine Kategorisierung in vier Stufen, die sich an den Betriebszustanden
der TU Chemnitz orientiert. Fiir alle vier Betriebsstufen gilt ibergeordnet, dass vor
Kursbeginn und nach der Trainingseinheit eine Desinfektion der Trainingsmittel (Klein- und
GroRgerate) durch die Ubungsleiter*innen erfolgen muss (siehe auch Absatz I, Punkt 11).
Zudem ist auf eine feste Zuordnung von Kleingeraten zu achten. Bei Sportarten, die im Team
durchgefiihrt werden, sind feste Trainingspartner zu definieren.

» Das vorliegende Konzept und die allgemeinen Grundsatze aus Punkt | gelten
Ubergeordnet fiir alle an der TU Chemnitz angebotenen Kurse im Bereich des
Universitatssports und des Gesundheitssports.

» Fir alle Sportangebote gilt im eingeschrankten Normalbetrieb, dass eine
Durchfiihrung sowohl im Indoor- als auch im Outdoorbereich moglich ist, wobei die
Durchfiihrung, soweit moglich, im Freien zu erfolgen hat.

» Bei Nutzung der Sporthalle am Thiiringer Weg ist die Teilnehmer*innenzahl auf 20
begrenzt (Sporthallenhygienekonzept).

= Bei Nutzung anderer Raumlichkeiten (wie z.B. dem Pegasus-Sportraum) gilt fiir die
maximale Teilnehmerzahl die Regelung von 10 m? pro Person.

» FEine maximale Teilnehmer*innenzahl von 20 darf generell nicht Gberschritten
werden.

» FEine Einzelnutzung der AuRensportanlagen fiir Individualsportler ist zu den
ausgewiesenen Offnungszeiten mdglich. Der Zugang erfolgt tiber den Eingang der
Sporthalle (Wachschutz). Der Sport erfolgt individuell, eine Ausnahme bildet das
gemeinsame Sporttreiben mit Mitgliedern des eigenen Haushalts.

» Die Kursangebote des ZfSG lassen sich in acht Kategorien unterteilen. Fiir diese
Kategorien werden nochmals spezifischere Vorgaben erarbeitet. Einen Uberblick
dariber gibt Tabelle 2.

Tabelle 2: Sportartspezifische Besonderheiten im eingeschrankten Normalbetrieb

| Gesundheitssport wenn moglich nur mit eigenem Koérpergewicht oder eigenen Materialien (Bsp.
Yogamatte, Trinkflaschen, eigene Kleinhanteln wu.3.), keine haptische
Ubungskorrektur; nur Einsatz von sonstigen Kleingeraten, deren Oberfléche eine

schnelle und zuverldssige Desinfektion zuldsst

Il Fitness/ Ubungen mit starker Aerosolbildung sind ausschlieRlich im Outdoorbereich
Krafttraining durchzufiihren; nur Nutzung von Kleingeraten, deren Oberflache eine schnelle und
zuverlédssige Desinfektion zuldsst; Nutzung von GroRgeréten nur in Einzelnutzung
unter Einhaltung des Mindestabstandes; fiir die Nutzung der Geréte des ZFG gilt

zudem das Hyagienekonzept fiir das universitdre Fitnessstudio ZFG in seiner
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https://www.tu-chemnitz.de/usz/formulare/Hygienekonzepte/Sporthallenhygienekonzept.pdf
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X
1

I

e e Zentrum fur Sport und Gesundheitsforderung Zr S

isi ZENTRUM FUR SPORT UND
CHEMNITZ letzte Aktualisierung 23.06.2022 CESUNDHEITSFORDERLING

aktuell giiltigen Fassung; fiir Ubungen in Bewegung (z. B. Laufen) 5-10 Meter

Abstand sowie, soweit mdglich, nur im Outdoorbereich, Trainingszonen fir

raumliche Entzerrung

Il | Teamsportarten Korperkontakt maoglichst vermeiden; wenn maoglich feste Trainingspartner

definieren, nicht wechselnd; kein Auf- und Abbau durch Teilnehmende

IV | Kampfsport Korperkontakt moglichst vermeiden; sonst fest zugeordnete Partner definieren,
nicht wechselnd; Partner- oder Teamiibungen moglichst vermeiden, keine
Hilfestellung; Korrekturen der Kursleitung nur miindlich; Eingreifen der Kursleitung

notwendig, wenn Risiko einer Verletzung droht

V | Tanz Paartraining nur mit fest zugeordnetem/r Partner*in, nicht wechseln

VI | Riickschlagspiele Einzelspiele sind moglich, moglichst eigene Baélle nutzen, Bélle sind vor und nach
Benutzung zu desinfizieren; ggf. Balle markieren, damit Teilnehmer*innen nur
eigene Bille nutzen konnen; kein Auf- und Abbau durch Teilnehmer*innen;

Abstande zw. Spielfeldern oder Spieltischen lassen

VIl | Wassersport/ moglichst nur Einer-Segelboote, Einer-Ruderboote, Einer-Kajaks einsetzen; beim
Schwimmen Schwimmen Kreisbewegungen priifen, eine Bahn hin- auf der Nachbarbahn
zurtickschwimmen; maximal 4 Personen pro 25-Meter-Bahn mit 3 Meter Abstand;

Individualtraining in der Gruppe maglich

VIl | Individualsport in Bewegung (z. B. Laufen) 5-10 Meter Abstand, Trainingszonen fiir rdumliche
Entzerrung; Ubungen mit starker Aerosolbildung ausschlieBlich im
Outdoorbereich; Kérperkontakt vermeiden, Nutzung von persénlichem Sportgerat

oder personliche Zuordnung je Trainingseinheit

Stufe 2:  Zweite Stufe des selektiven sowie eingeschrankten Prasenzbetriebes

= FEine maximale Teilnehmer*innenzahl von 20 darf generell nicht tiberschritten werden.
» Bei Nutzung anderer Raumlichkeiten als der Sporthalle am Thiiringer Weg gilt fiir die
Teilnehmerzahl die Regelung von 20-40 m? pro Person, aber nicht mehr als 20
Teilnehmende. Eine Nutzung des Pegasus-Sportraumes ist in dieser Stufe nicht
zulassig.
» |n dieser Stufe erfolgt ein eingeschrankter Kontaktsport auf AuBensportanlagen:
< Das Training ist moglichst kontaktarm durchzufihren. Die Verwendung von
eigenen Trainingsmitteln ist zu bevorzugen.
2 Korpernahe Spielsituationen und sportartspezifische Kontakte sind auf ein
Minimum zu beschranken.
» Der Sport auf den Innenanlagen muss generell in dieser Stufe kontaktlos erfolgen:
2 In Bewegung ist auf 5-10 Meter Abstand zwischen den Teilnehmern zu achten.
< Auf korpernahe Spielsituationen ist zu verzichten.
2 Ubungen mit verstérkter Aerosolbildung sind zu vermeiden.
2 Auf Partner- oder Teamiibungen ist zu verzichten.
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2 Hilfestellung und Korrekturen durch die Kursleiter*innen erfolgen
ausschlieBlich mundlich.
= Die Einzelnutzung der AuBensportanlagen fiir den Individualsport ist gestattet (siehe

Stufe 1)

» Tabelle 3 spezifiziert die sportartspezifischen Besonderheiten fiir Stufe 2.

Tabelle 3: Sportartspezifische Besonderheiten in Stufe 2 (selektiver sowie eingeschréankten Prasenzbetrieb)

Nr. | Kategorie Outdoor Indoor
| Gesundheitssport | in kontaktarmer Form gestattet, in kontaktloser Form gestattet,
Verwendung ausschlie8lich eigener Verwendung ausschlieBlich eigener
Trainingsmittel Trainingsmittel; keine Partner- und
Teamiibungen
1] Fitness/ in kontaktarmer Form gestattet; in kontaktloser Form gestattet, keine
Krafttraining Ubungen mit starker Aerosolbildung nur | Ubungen mit starker Aerosolbildung
in Ausnahmefillen; fir Ubungen in
Bewegung (z.B. Laufen) 10-15 m
Abstand
1] Teamsportarten in kontaktarmer Form gestattet; in kontaktloser Form gestattet; keine
korpernahe Spielsituationen und korpernahen Spielsituationen; keine
sportartspezifische Kontakte nur in Partner- und Teamiibungen
Ausnahmefallen; feste Trainingspartner
IV | Kampfsport in kontaktarmer Form gestattet; in kontaktloser Form gestattet; keine
sportartspezifische Kérperkontakte nur Partner- und Teamiibungen;
in Ausnahmefallen; feste Beschrankung auf Training von
Trainingspartner einzelnen Bewegungsablaufen
\ Tanz in kontaktarmer Form gestattet; in kontaktloser Form gestattet; kein
Paartraining auf ein Minimum Paartraining; Beschrankung auf Training
beschranken mit fest zugeordneten von einzelnen Bewegungsablaufen und
nicht wechselnden Partnern Schrittfolgen
VI | Rickschlagspiele | in kontaktarmer Form gestattet; in kontaktloser Form gestattet; keine
Einzelspiele nur mit fest zugeordneten korpernahen Spielsituationen; keine
Partnern; Verwendung eigener Bélle Partner- und Teamiibungen; Training von
einzelnen individuellen
Bewegungsablaufen (z.B. Aufschlag,
Vor- und Riickhand)
VIl | Wassersport/ in kontaktarmer Form gestattet; Nutzung | in kontaktloser Form als
Schwimmen fest zugeordneter Einzelboote; beim Individualtraining gestattet (max. 2
Schwimmen maximal 4 Personen auf Personen auf 25-Meter-Bahn)
25-Meter-Bahn mit 3 Meter Abstand
VIII | Individualsport in kontaktarmer Form gestattet; in kontaktloser Form gestattet,
Ubungen mit starker Aerosolbildung nur | Verwendung ausschlieBlich eigener
in Ausnahmefillen; fir Ubungen in
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Bewegung (z.B. Laufen) 10-15 m
Abstand

starker Aerosolbildung

Trainingsmittel; keine Ubungen mit

= Sofern ein kontaktloses Training auf Innensportanlagen als nicht zielflihrend

Stufe 3:

angesehen wird und ein kontaktarmes AuBentraining nicht moglich ist, wird das
Angebot ausgesetzt bis ein Training mit Kontakt wieder moglich ist. Dies ist bei
Anmeldung des Kurses durch die Kursleiter*innen explizit anzugeben, damit die
Kursteilnehmer*innen Bescheid wissen.

= Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.
= |n dieser Stufe erfolgt ein kontaktloser Sport nur noch auf den AuBensportanlagen:
<2 In Bewegung ist auf 5-10 Meter Abstand zwischen den Teilnehmern zu achten.

» |n dieser Phase ist die Durchfiihrung von Indoorkursen nicht mehr moglich.

0000

Auf korpernahe Spielsituationen ist zu verzichten.

Ubungen mit verstarkter Aerosolbildung sind zu vermeiden.

Auf Partner- oder Teamiibungen ist zu verzichten.

Hilfestellung und Korrekturen durch die Kursleiter*innen erfolgen

ausschlieBBlich miindlich.

Erste Stufe des selektiven sowie eingeschriankten Prasenzbetriebes: ,,25Plus”:

» Die Einzelnutzung der AuBBensportanlagen fiir den Individualsport ist weiterhin
gestattet (siehe Stufe 1).

» Tabelle 4 spezifiziert die sportartspezifischen Besonderheiten fiir Stufe 3.

Tabelle 4: Sportartspezifische Besonderheiten in Stufe 3 (Erste Stufe des selektiven sowie eingeschrankten
Préasenzbetriebes: ,25Plus”)

Nr. Kategorie Outdoor Indoor
| Gesundheitssport | in kontaktloser Form gestattet, Verwendung ausschliellich eigener
Trainingsmittel; keine Partner- und Teamiibungen
Il Fitness/ in kontaktloser Form gestattet, keine Ubungen mit starker
Krafttraining Aerosolbildung
1] Teamsportarten in kontaktloser Form gestattet; keine kérpernahen Spielsituationen;
keine Partner- und Teamiibungen
IV | Kampfsport in kontaktloser Form gestattet; keine Partner- und Teamiibungen;
Beschrankung auf Training von einzelnen Bewegungsabldufen ]
\ Tanz in kontaktloser Form gestattet; kein Paartraining; Beschrankung auf zunI:shstig
Training von einzelnen Bewegungsablaufen und Schrittfolgen
VI | Riickschlagspiele | in kontaktloser Form gestattet; keine kdrpernahen Spielsituationen;
keine Partner- und Teamiibungen; Training von einzelnen individuellen
Bewegungsabl&dufen (z.B. Aufschlag, Vor- und Riickhand)
VIl | Wassersport/ in kontaktloser Form als Individualtraining gestattet (max. 2 Personen
Schwimmen auf 25-Meter-Bahn)
VIII | Individualsport in kontaktloser Form gestattet, Verwendung ausschliel3lich eigener
Trainingsmittel; keine Ubungen mit starker Aerosolbildung
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» Sofern ein kontaktloses Training auf AuBensportanlagen als nicht zielfiihrend
angesehen wird bzw. nicht moglich ist, wird das Angebot ausgesetzt bis ein Training
mit Kontakt wieder moglich ist. Dies ist bei Anmeldung des Kurses durch den
Kursleiter/die Kursleiterin explizit mitanzugeben, damit die Kursteilnehmer*innen
Bescheid wissen.

» Kontaktlose Ausiibung von Individualsportarten zu zweit oder mit den Angehdrigen
des eigenen Hausstands maoglich. Eine Nutzung der AuRensportanlagen der TU
Chemnitz ist nicht moglich.

2 Universitats- und Gesundheitssport: In dieser Phase ist keine Teilnahme an
Prasenzkursen, weder auf den AuRBen- noch auf den Innensportanlagen der TU
Chemnitz moglich. Fir diesen Fall besteht die Moglichkeit einer Teilnahme an
den digitalen Sportangeboten des ZfSG oder der Landeskonferenz
Hochschulsport Sachsen e.V. (LHS).
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